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Großherzoglich Badisches

Anzeige - Blatt
für den

Dreisam - Kreis . .
Nro . 44. Mittwoch den 1 . Juni 4825.

Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Privilegium .

Bekanntmachungen .
( Wirkungskreis der Rechtspraktikauten . )

K . D . Nr . 8018 . Durch Erlaß des Großherzoglich Ministeriums dcS Innern vom

3 , v. M . Nr . 3358 . ist auf Erlaß des Großherzogltchen Obersten . Justitz . Departements

vom 12. März Nr . 853 . anher eröffnet worden .
Die bis jetzt bestehenden Verordnungen über die Zulassung der Rechispraklikanten zu

amtlichen Geschäften machen durchaus keinen Unterschied zwischen solchen / welche besoldet

oder nicht besoldet sind. Die Geschäftsführung beider ist auch durch die gesetzlichen Vor¬

schriften in so bestimmte Schranken gewiesen / daß bei deren Anwendung nicht wohl Zwei¬

fel darüber entstehen können . Die Rechtspraktikanrcn sind hiernach zwar bei den Aemteru

zu jeder Art von Geschäften zugelaffen , aber unter Aufsicht und Verantwortlichkeit der

Beamten .
Rcqierunasblatt von 1810 . Nr . 125 .

Der Grad dieser Aussicht ist nun / soviel die Führung der peinlichen Untersuchungen

betrifft , dahin näher angegeben / daß während der Dauer derselben , die Beamten sich

öfters die Akten vorlegen lassen sollen , um bei Zeiten die etwa nökhigen Verbesserungen

nachholcn zu lassen , daß die Beamten ferner beim Schluß der Untersuchungen die Akten

durchgehen , ihr Legit beisetzen , das allenfalls Nölhige ergänzen , und das Schlußverhör

durch Urkundspersone » , wo solches erforderlich , jeder Zeit selbst vornehmen sollen .

Regierungsblatt 1810 Nr - 324 .
Die Beobachtung dieser Anordnung wurde den Aemtern später durch Strafbedrohun¬

gen eingeschärft , und den Hofgerichten die Aufsicht hierüber zur besonderer Pflicht

gemacht .
Regierungsblatt 1816 . Nr . 145 .

Welches andurch zur allgemeinen Kenntniß gebracht wird .

Freiburg , den 10. Mat 1825.

Großherz . Badisches Direktorium des DreisamkreiseS.

I . A . d . K . D .
D u t l e.

> 6t . Fischinger .
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( NeeiSfreiheit vom Schlachtvieh bei Unglücksfällen . )
K . D . Nr . 8583 Ja Gemäßheit Erlasses des Großherzogllchen Finanz Ministerium-

Vom 19 . v M Nr . 1904. wird in Bezug auf die Verordnung im Anzelablatt Nr 16 .
vo» Jahre 1814 . bekannt gemacht , daß im Falle , wenn nacv dem vom Qnsgerichr und
Thnrarzl ausgestellten Zeugniß das Schlachtvieh , wovon die Accis - erlangt wird , ia
Folge feiner Erkrankung nolhweodigerweise , und nichr erst nach Gelegen¬
belt geschlachtet werden mußte , die im § . 66 . der AcciSordnunq ausgesprochene Begün¬
stigung auch mtt Rücksicht auf daS General - Reskript vom 3 Jänner 1814 . Rr - 35 . eiu-
zutretten habe .

Dieses wird zur Nachachtung andurch bekannt gemacht .
Freiburg , am 17 Mat 1825 .

Großherzogl. Badisches Direktorium des DreisamkreifeS.
I A . d K . D. "

D « t l e.

( Classensteuer . )
K . D . Nr . 9594 . Sämmtliche Domainen . Verwaltungen , Amts - und Forst Sassen,

Sbereinnehmercien , Wasser - und Straßenbau . Sassen werden beauftragt , die Classcn .
Heuer . Register pro 1825 . sogleich aufzustellen , zur Dekretur etnzusenden, . und mit Er¬
hebung der Classensteuer von Diäten fortzufahren . .

Freiburg , am 31. May 1825 .
Großherzoglich Badisches Direktorium des DreisamkrelseS .

Frhr . v . Türkheim .

( Zuschüsse von fremden Kassen . )

K . D . Rro . 9595 . Die Großberzogliche Kassen . Kommission hat , mit Erlaß vom
IS . d . M - Nro . 3364 , hieher eröffnet :

Sie habe uncer Zustimmung Großherzogl . OberrechnungS - Kammer , die Central -
Kaffen , welche gewöhnlich die ihnen auftiegenden Zahlungen , an Oten außer ihres
Sitzes durch Bezirks - Kassen entrichten lassen , und daher oft in den Fall kommen , diese
zum Behufe dieser Zahlungsleistung mit baaren Mitte,n unterstützen zu müssen , ange¬
wiesen , sich zur Begründung derartigen Äommissionö . Geschäfte , und ihrer Legalisirung
in den Rechnungen , lediglich der darüber geführten Correspondenz , als Rechnungsbelege
zu bedienen , und dabei keinen weitern Förmlichkeiten Raum zu geben Da nun diese
Eorrespondenz wesentlich bestehe ,

1 ) in einem Schreiben , an die den Auftrag und Zuschuß empt
'
angende Kasse ;

2 ) in einer Benachrichtigung dieser über den erhaltenen Zuschuß ;
3) in einem Schreiben erselben , womit die errobenen Quittungen über den ver¬

wendeten Zuschuß überschikt werden , und
4) in der Nachricht , von dem richtigen Eintreffen dieser Quittungen über den ver¬

wendeten Betrag ;
so begründe bei der zuschießenden Kasse das Schreiben sub . 2 . die Zuschußleistung und
sub 3 , dessen Wiedererhaltung ; bei der den Zuschuß empfangenden Kaffe aber daö Schrei «
Heu » ud . i . die Zuschuß . Einnahme , und »ub . 4 . Rückcrsay .

*
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UebrigenS finde das ganze Geschäft seine Behandlung iv der Abtheilnsg i ? ,

Tit . 3 .
Hiernach haben fich sämmtkiche Bezirks . Kassen genau zu achten , und die Rcch^

NUNgS ' RevtsionS - Behörden strenge auf den Vollzug zu sehen .

Fretdurg , den 3i . Mat 1825 .

Großherzoglich Badisches Direktorium des DreifamkreifeS »

Fr hr . v . Türkheim .

Bekanntmachungen .

Durch gnädigste Verleihung der Pfarrei

Zlmfpan ( Amts Gerlachsheim ) im Main ,

und Tauberkreis an den Pfarrer Anselm
Andreas Geiger ist die Pfarrei Dittwar ,

( Amts Tauberbischofföhcim ) im nämlichen
Kreis mit einem beiläufigen Einkommen von
-450 — 480 fl. erledigt .

Die Kompetenten um diese Pfarrpfründe
haben sich bei dem Main - und Tauberkreis .

Direktorium binnen 6 Wochen nach Vor .

schrift zu melden .

Durch das am 14 . Februar d . I . erfolgte
Ableben des Pfarrer - Gerhard Mater ist die

Pfarrei Pülfnngen ( Anus Walldürn > im

Main , und Taüberkreis mit einem betläufi .

gen Einkommen , von 1000 fi. in Geld , Na .

turalien , Zehend . und Güter . Ertrag erle .

dtgl worden .
Dir Kompetenten um diese Pfarrpfründe

haben fich bet der fürstlichen Skandesherr .

fchafr von Leinlngen als Patron nach Vor¬

schrift zu melden .

Durch den am 1 . Jänner d I erfolgten
Tod de § Pfarrers Jobann Josipd Holl ist

die Pfarrei Mudau ( Amis Buche «) im Main ,

und Taüberkreis mit einem beilaußqen Er .

trag von it — 1200 st ; worauf jedoch die

Berbiaditchkcit zur Haltung eine - KaplanS
haftet , vakant geworden .

Die Kompelevten um diese Pfarre haben

fich bei der Fürstlich von Leiatnqenschen
ScandeSherrschaft alS Patron zu melde» .

Durch Entlassung des Pfarrers Johann
Nepomuk Groß ist die Pfarrei Wachöhurst
( Amrs Achern ) im KtnzigkretS mit einem
beiläufigen Ertrag zwischen 5 — 6oo ß. er¬
ledigt worden

Die Kompetenten um diese Pfarrpfründe
haben sich nach der Verordnung im Regie¬
rungsblatt von 1810 . Sir . 38 . tnsbesondere
Art . 2 und 3 zu melden .

Durch Beförderung deS Kurgtkaplans Karl
Sinngrün auf die Prarrei Deggcnhausen ist
das Kapplanet Beucsiztum all 8 . Nicolaum

zu Engen im Seekrets mir einem Ertrag von
etwa 4oo fl . erledigt worden .

Die Kompetenten um diese Kuratpfründe
haben sich bet der Standesberrschaft Fürstrn -

herg als Patron nach Vorschrift zu melden »

Durch den Tod des Lehrers Goldschnitte
ist der Schuldienst zu Retnhardsachscn mit
einem etwaigen Einkommen von ILO si. er¬
lediget worden

Die Kompetenten um diese Stelle haben
sich innerhalb 4 Wochen bet der Fürstliche »
Standesherrfchaftreiningen als Patron nach
Vorschrift zu melden .

Untergertsylt ltye Ausfvroerungen
und Kundmachungen .

Schuldenltqutdationen .
Andurch werden alle diejenigen , welche

an folgende Personen etwas zu fordern ha¬
ben unter dem Präjudiz , von der vorhan¬

denen Masse sonst mit ihren Forderungen
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ausgeschlossen m werde« / zur Liqutdirung
derselben vorgeladen .

AuS dem Bezirksamt Breisach .
(2 ) Zu Kiechlin Sberge » an den in

Gant erkanmen Schneidermeister Joseph
Ruesch / auf den iS . Juni d . I . in dies,
fettiger AmtSkanzlei .

(5) Zu Jechkingen an den in Gant
erkannten Michael Gaß , auf Montag den
r3 . Juni d . I . in diesseitiger AmtSkanzlei.

AuS dem Oberamt Emmendtngen .
(1 ) Zu Vörstetten an den in Gant

erkannte» Johann Georg Stahl , Georgen
Sohn , auf Donnerstag den 16 . Juni d- I .
Nachmittags 2 Uhr in diesseitiger Amts,
kanzlei.

Aus dem Bezirksamt Tttenheim /
(2) Zu Ettenhetm an den in Gant

erkannten Bürger und Holzmüller Anton
Käufer , auf Dienstag den 14 Juni d . I .
Vormittags 8 Uhr in diesseitiger AmtSkanzlei-

AuS dem Landamt Fr ei bürg .
(1 ) Zu Opfingen an den in Gant er .

kannten ledigen Carl August Autenriech
auf Freitag den io Juni d I Vormittags
8 Uhr in diesseitiger AmtSkanzlei .

(2) Zu Breitnau an den in Gant er¬
kannten alt Vogt Georg Martin , auf
Montag den 6 . Juni r . I . Morgens 8 Uhr
in diesseitiger AmtSkanzlei .

Aus dem Bezirksamt Jestetten .
(2) Zu Lottstettcn an den in Gant

erkannten Michael Merckt , auf den 27 .
Juni d . I . Vormittags S Uhr in diesseitiger
AmtSkanzlei .

AuS dem Bezirksamt K e n z i n g e n .
< i ) Zu K e n z i n g e n an den in Gant er.

kannten Wagner Joseph Enghauser , auf
den 14 . Juni d . I . in diesseitiger AmtSkanzlei .

( 1 ) Zu Forchhetm an den in Gant er .
kannten Andreas Losch jung , auf den 20.
Juni d I . in diesseitiger AmtSkanzlei .

AuS dem Bezirksamt Müll heim.
( 1) Zu Be l ltngen an den in Gant er .

kannten alt Vogt Franz Martin Schmidt ,
auf Montag den 20 . Juni d . I . Vormittags
7 Uhr in kiessciriger AmtSkanzlei .

( 1 ) Zu Brinzingen an den in Gant
erkannten Johann Georg Kaltenbach ,

auf Donnerstag den 23. Juni d . I . Mor¬
gens 7 Uhr in dicsteitiger AmtSkanzlei .

(O Zu Brizingen an den in Gant
erkannten ledig verstorbenen Johann Michael
Gebhardt , auf Donnerstag den 16 . Juni
d . I . Nachmittags 2 Uhr in diesseitiger
AmtSkanzlei .

(2) Zu Sreinenstadt an den in Gant
erkannten Hirschwirth Johann Adam Hau ,
auf Donnerstag den 16 . Juni d . I . Mor .
genS 7 Uhr in diesseitiger AmtSkanzlei .

Aus dem Bezirksamt Staufen .
(3) Zu H e i t e r s h e i m an den in Gant

erkannten Fridolin Schütz , jung , auf de»
27. Juni d. I . Vormittags 9 Uhr in dies,
scitiger AmtSkanzlei .

Schuldenliquidation .
( 1 ) Joseph Reichend ach Schreiner.

mctster dahier ^ hat fein vorderes Haus ver.
kauft , und will nun , um eine richtige Ver.
Weisung machen zu können , mit seinen Gläu.
bigern Richtigkeit pßegen .

Alle Jene , welche an Joseph Reichenbach
etwas fordern , haben ihre Forderungen am

Montag den 6 . Juni d. I .
Vormittags 9 Uhr auf der AmiSrevisoratS.
Kanzlei dahier bei Vermeidung deö gesetzli.
chen NachthcilS anzumelden und richtig zu
stellen .

Waldkirch , den 24 . Mai 1825.
Großherfogliches Amrsrevisorat .

D o b ! jt .
Schuld enliq utdation .

( l ) Gegen den sogenannten Stockbauern
Joseph Schwör er aus dem Seel gut
bei Sr . Peter ist Vermögens . Untersuchung
und Schuldenliauidarion erkannt.

ES werden alle dessen Gläubiger auf den
13 . Juni d I

früh 9 Uhr zur Anmeldung und Liquidi.
rung ihrer Forderungen unter Präjudiz des
Ausschlusses von der vorhandenen Vermö.
genSmasse ver diesseitiger Gerichtsbehörde
voreeladrn .

Freiburg , den 6 . Mai 1825.
Großherzogl . Landamt.

Wetzet .
Schuldenliquidatio » und Mund ,

r o d t e r k l ä r u n g .
(i ) Gegen Anton Klausmann von

%
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P thal ist Schuldenliquidation auf den
15 . Juni d. I .

Vormittags in hiesiger AmtSkanzlei angeord¬
net , wobei dessen Gläubiger ihre Forderungen
bet Vermeidung des Ausschlusses gehörig anz«,
melden haben.

Anron Klausmann wird zugleich im ersten
Grad für mundrodt erklärt , und Joseph Schus¬
sele als AufsichtSpsteger für denselben aus¬
gestellt.

Waldkirch , den 26 . Mai 1825.
Großherzogl . Bezirksamt .

Meyer .
Mundrod terklärung und Schul ,

dcnliauidation .
( 1 ) Mit Beschluß vom 6. l . M. Nr. 6068.

haben wir gegen Johann L a u b i s von Neu -
g l a s b ü t t e n die Mundrodt . Erklärung im
ersten Klare ausgesprochen , und ihm Anton
Zehringer von da , als AufsichtSpsteger bestellt,
ohne dessen Zustimmung Laubis keine io dem
LandrechlSfatz 5U aufgeführren Handlungen
zu unternehmen befugt ist.

Zugleich haben wir zu Erhebung des Schul-
densiandeü Liquidation auf

Mittwoch den 8 . Juni l . I .
Vormittagsö Uhr angeordnet, wobeidieGläu -
biger ihre Forderungen unter Vorlegung der
Beweißurkuuden bei Gefahr des Ausschlusses
von gegruwärtigcr Masse dahier richtig zustellen
haben.

Neustadl , den 13 . Mai 1825 .
Großherzogl . Bad . F . F . Bezirksamt .

O b k i r ch e r .
G a n t - E d t k k.

( i ) Durch Beschluß vom heutigen ist über
das Vermögen deö f Schusters Ludwig Kiefer
von Mühlburg Gant erkannt , und Tagfahrt
zur Schuldenliquidation auf

Montag den 6 . Juni l . I .
Vormittags 8 Uhr anberaumt worden- , Alle
Gläubiger des genannten Falliten werden auf.
gefordert , bei dem Unterzeichnete » Amte auf
obigen Taa und Stunde persönlich oder durch
gehörig Bevollmächtigte ihre Forderungen
iksp - Vorzugsrechte unter Vorlage der betrcf.
senden Urkunden richtig zu stellen , widrigen ,
falls dieselben von der vorhandenen Masse aus .
geschlossen werden. Jngedachtem T -rmine
wird auch über die Wahl M Lurator massae,

so wie über die Gebühr desselben für die Ver .
waltung der Masse verhandelt , von dem weder
selbst , noch durch Mandatare liquidirende «
Gläubiger aber angenommen werden , daß er
in dieser Hinsicht der Mehrzahl der Creditorcn
bettrete .

Karlsruhe , den 10 Mai 1825.
Großherzogliches Landamt.

I . A - d . O B .
v. Vogel . '

G a n t - E d t k t>
< 1 ) Durch Beschluß vom henriqen ist über

das Vermögen des Alois W e b e r von B u l a ch
Gant erkannt , und Tagsahn zur Schulden-
liquidation auf

Dienstag den 14 . Juni l . I .
Vormittags 8 Uhr anberaumt worden. Alle
Gläubigerdeö genannten Falliten werden auf-
gefordcrr , bei dem Unterzeichneten Amte auf
obigen Tag und Stunde persönlich oder durch
gehörig Bevollmächtigte ihre Forderungen
resp . Vorzugsrechte unter Vorlage der betref¬
fenden Urkunden richtig zu stellen , widrigen ,
falls dieselben von der vorhandenen Masse aus¬
geschlossen werden. In gedachtem Termine
wird auch Über die Wahl deS Curaior massae,
so wie über die Gebühr desselben sür die Ver¬
waltung der Masse verhandelt , von dem weder
selbst , noch durch Mandatare liquidirendey
Gläubiger aber angenommen werden, daß er
in dieser Hinsicht der Mehrzahl der Creditore»
drittele.

Karlsruhe , den 21 . Mat 1825.
Großherzogl - Landamt.

I . A. d . O . B .
v . Vogel .

G a n t - E .d i k k.
( l ) Durch Beschluß vom heurigen ist über

daö Vermögen des Jakob Friedrich Süß von
Gr a b en Gant erkannt , und Tagfahrt zur
Schuldenliquidation auf

Donnerstag den 16 Junil . I .
Vormittags 8 Uhr anberaumt worden . Alle
Gläubiger des genannten Falliten werden auf-
gefordert , bei dem Unterzeichneten Amte auf
obigen Tag und Stunde persönlich oder durch
gehörig Bevollmächtigte ihre Forderungen
resp , Vorzugsrechte unter Vorlage der betref¬
fenden Urkunden richtig zu stellen , widrigen¬
falls dieselben von der vorhandenen Masse aus-
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geschlossen werden . In gedachtem Termine
wird auch über die Wahl des Curator massae ,
so wie über die Gebühr desselben für die Vcr .
Wallung der Masse verhandelt, von dem weder
selbst / noch durch Mandatare liquidirenden
Gläubiger aber angenommen werden , daß er
in dieser Hinsicht der Mehrzahl der Creditoren
beitrece.

Karlsruhe , de« 17, Mai 1825.
Großherzogl . Landamt.

. 3 - A . d . 0 . B .
v . Vogel .

Kant . Edikt
< 1 ) Gegen Katharina Ringwakd Witt -

we des verstorbenen Schusters Franz Ludlha«.
ser alt von P r e ch r h a l ist Gant erkannt, und
Schulbenliguidation auf den

17 . I u n i d . I .
Vormittags in hiesiger AmtSkanzlck angeord«
«et , bei weicher alle Forderungen an dieselbe
bei Bermeldung dcS Ausschlusses gehörig an«
zumelden sind.

Waldkirch , den 27 . Mai 1825.
Großherzogl . Bezirksamt .

M e y r.

Gläubiger . Vorladung .
( 1 ) Die Gläubiger der mit hoberTrlaubniß

«ach Amerika auswänderuden Georg Echoen ,
b e r g e r '

schen Eheleute von B ö z t n g e n wer.
den biemit aufgeiordcrt / ihre Ansprüche

Montags den 20 Juni d . I .
vor dem Theitungökommissär im LöwenwirthS,
Haufe zu Bözingen gehörig zu liqurdiren , an,
sonsten sie die Nichtbeftiedigung zu gewärtigen
haben

Emmendingen , den 30 Mai 1825 .
Großherzogl . Oberamt . '

Stösser .
Aufforderung .
( l ) Der aus dem Uhrenhandel abwesende

Salomon Faller von Gürenbach ,
welcher bei der diesjährigen Rekrutirung
durch das LooS zum Kriegsdienste bestimmt
worden ist , wird anmit aufgcfordevl , sich
binnen

drei Monaten
« m so gemißer dadier zu stellen , alS sonst
«ach der bestehenden Verordnung wider aus¬

getretene Untertbanen gegen ihn vrrfchre »
werden würde.

Tryberg , den 19 Mai 1825
Großherzogl. BeztkSamt.

BletbimhauS .
Erbvorladungen .

Folgende schon längst abwesende Personen
oder deren Leibeserden solle» binnen 12 Mo «
nalen sich bet der Obrigkeit , sinter welcher
ihr Vermögen steht , melden , widrigenfalls
dasselbe an ihre bekannten nächsten Verwand¬
ten gegen Caution wrrd auSgelteferl werden.

Aus dem Obcramt Bru ch fa l.
( 2) Von M t n g 0 l 6 h e l m die Brüder

Rochus , Heinrich und Michel Kling er ,
rrstercr als Uhrenmachcr und letztere alS
Schuster , welche sich iammtlich vor etwa
20 Jahren von Hause entfernt haben .

Aus dem Bezirksamt Hornberg .
( 1) Von Guia ch der seit dem Jchr 1813.

vermißte Soldat Georg B r etth au pt .
Aus dem Bezirksamt Tryberg .

( 1 ) Von Schon ach der Soldat Inno¬
zenz Kaiser , welcher im Jahr 1813 nach
Sachsen marschirt ist , und seit dem nichts
mehr von sich Horen ließ , wird zu Folge
hohen Kriegs . Ministeriell . Verfügung vom
23. März d . I . Nr 2548 . aufgefordett , sein
in beiläufig 450 fl . bestehendes Vermögen i«
Empfang zu nehmen .

Aus dem Bezirksamt Walds hur .
( 2) Von D 0 g e r n Johann Baptist Boh¬

lander , welcher vor bereits 38 Jahren
sich unter das Schweizer. Regimenl Turn an¬
werben ließ .

Vorladung .
kl ) Der ledige Kristian Heß von hier ,

welcher sich schon seit geraumer Zeit , ohne
Erlaubniß , von hier entfernt hat , wirb auf-
gefordcrl , sich längstens binnen

zwei Monaten
dahier zu stelle » , und sowohl über seine Ent¬
fernung alö über das ihm zur Last gelegte
Vergehen , der Tbeilnahme an einer Schlä «
gerci , Rechenschaft zu geben , widrigenfalls
gegen ihn als Ungehorsamen in beiderlei
Rücksicht verfahren werden wird .

Zugleich werdettDmmliche öffentliche Be-
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bördM «tfud&t / denselben , welcher zu seiner
Legitimation nur einen HcimatSschein von
Weihnachten 1823 . bei sich haben kann , auf
Betreten gefällig hieher liefern zu wollen .

Emmenbingen , den 22 . Mat 1825 .
GroßherzoglichcS Oberamt.

. Stösser .
Bekanntmachung .

Einer Milldeilnng des Eroßherzogl . Bad.
Fürfilich Fürstenbergischen Bezirksamt Hü.
fingen zu Folge wird bekannt gemacht , daß
die Brüder Johann Baptist und Wilhelm
Müller , die sich an viesiger hohen Schule
der Rechtswissenschaft widmen , in Folge be.
fonderer Familien. Verhältnisse auf cm fixes
Unkcrhaltungsgeld von monatlichen 12 fl . für
jeden , auöi'chlüßlich der Ferienzeit , alö in
welcher sic sich bei ihren Verwandten auf.
halten sollen , gesetzt scyen , welches densel»
den durch den Administrator ihres elterlichen
Vermögens monatweise auSbezahlt wird, und
daß sich dieser Vermögens . Administrator aller
Verbindlichkeit für von nun an von denfel.
den kontrahirt werdende Schulden entfchlage-

Dieser Bekanntmachung wird zugleich bei .
gefügt , daß die diesseitige Stelle in Schuld,
forderungssachen gegen diese beiden Brüder
in Hinkunft keine RechtShülfe mehr leisten
könne , außer insofern sic etwa dem Zugriff
unterworfene Effekten dahier besitzen möchten .

Freiburg , den 24 , Mai 1825 .
GroßherzoglichcS UnirersitätSamt-

Wagner .
Warnung .

( 1) Da der schon längst vergantete Löb
Werrhetmer von Kippenhcim sich schon viel,
fällig beigeben ließ , unwissenden Thalbewoh
ncrn Vreb auf betrügerische Weise abzukau.
fcn , ohne solche bezahlen zu könne», so wird
jedermann vor diesem Menschen mir dem An.
Hang gewarnt daß wer ihm etwas anver,
traut , auf keine Zahlung gerichtlich Anspruch
machen kann , da solcher lediglich kein Ber,
mögen besitzt .

Euenheim , den 21 . Mat 1825 .
GroßberzoglicheS Bezirksamt.

Lichtennauer .
Diebstahtsanzeige .

j (i ) Donnerstagsden 12 dies , und zwar zur
Zeit des vormittägigen GomMnsieS sind dem

459 ) —

Vogt Donat Leiber zu Birsendorf mittelst Er.
brechung zweier Kästen gegen 50 st Geld in S
biS 11 Kronenkhalern , und in zerschiebener
Münze bestehend , gestohlen worden.

Dieser Diebstahl chachtman zu dem Ende be^
kannt , um von allenfälliger Entdeckung des
DiebeS und des Geldes anher Anzeige zu
machen .

Engen , den 21 . Mai 1825.
Großh . Bad. F . F . Bezirksamt.

Eckhard .
DiebstahlSanzetge .

(1) In der Nacht vom 24. auf den 25. d. M»
find dem Joseph Schmirder zu Oberwinden

1) 100 Ellen 6/4 breiieS , und
2) 2 Stücke, 5 50 Ellen, 2 Ellen brei¬

tes Reistenkuch ab der Bleiche ent.
wendet worden.

Die Elle vom 6/4 breiten Tuch wird auf
19 kr. und die Elle des 2 Ellen breiten auf
20 kr. gewerrher . Sämmtliches Tuch war
etwas weniges angeblctcht, und die 2 letz.
icrn Stücke mit rokher Farbe mit den Buch,
stabe» P . P. O , bezeichnet . .

Wir bringen diesen Diebstahl zur gefällt,
gen Fahndung in öffentliche Kenntniß .

Waldktrch , den 26 . Mai 1825.
Großh Bezirksamt.

Meyer .
Fahndung ,

( 1) Die wegen Bagankenlcbens hier in Un.
tersuchung gestandene , und einstweilen im
Spiral zu Zell Detentionis loco verwahrte
lettge Maria Anna Weinqärtner von Zell am
Harmersbach , ist verflossenen Sonntag den 22 .
d . M . auS ihrem BerwahrungSorie mit einem
ivr angehörigen 2 jährigen unehelichenKinde
Namens Theresia entwichen .

Sämmlltche wobllöbliche Polizeibehörden
werden in Freundschaft ersucht , auf diese Per¬
son , deren Signalementunten folgt , gefälligst
fahnden , und sie im BetrettungSfaüe anher
liefern lassen zu wollen .

Gengenbach, den 22. Mai 1825.1
Großhrrzogl . Bezirksamt .

Bofst .
Signalement

Atter 30 Jahre , Größe 4 ' 4" Zoll , Haare
schwarzbraun , Stirn nieder , Augcnbraun
fchwarzbrann , Auge » braun , Mfe nitueu
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mäßig , Mund groß , Kinn breit , Gesicht oval ,
Gesichtsfarbe brau « , besondere Zeichen keine.

Die gedachte Person ist im 4cen oder 5ien
Monate schwanger .

Kaufanträge und Verpachtungen .

Früchte . Versteigerung .
( 1 ) Aus dem herrschaftlichen Fruchtspei .

cher zu Obernimvurg werden am 8 . Juni
d . I . Vormittags 9 Uhr

600 Sester Weitzen ,
1100 — Roggen ,

500 — Gerste und
86 — Haaber

öffentlich versteigert und bei annehmbaren
Geboten sogleich loSgeschlage » werden , tnwel .
chem Fall auch die versteigerte Früchten , von
den Steigerern sogleich nach beendigter Srei -
gerung abgcfaßtwerden können . Die Steige ,
rung geschieh« in abgetheilten Parrhien gegen
gleich baare Zahlung bei der Abfassung .

Emmendingrn , den 26 . Mat 1825 .
Großherzogl . Domainen Verwaltung .

B a r b o .
Wein , und Frucht . Versteigerung .

( 1 ) Von den herrschaftlichen Vorräthen
werden zu Kenzingen im HirschenwirthsbauS
öffentlich versteigert , und bei annehmbaren
Geboten sogleich loSgeschlage » :
am Freitag den 17 . Juni d . I . Vor .
mittags 9 Uhr

160 Saum 1823t : Wein und
am Dienstag den 21 . Juni Morgens 9
Uhr

400 Sester Roggen und
200 — Haber .

Wozu die Liebhaber andurch eingeladen
werden .

Kenzingen , den 23 . Mai 1825 .
Großherzogl . Domainen . Verwaltung .

K r e u t e r .
Versteigerung .
< i ) Die auf Dienstags den l4 . Juni d . I .

und die folgenden Tage auf dem Michael

Hercherschen Hofgute bestimmt und i - keitt
auch schon öffentlich ausgeschriebene Fahrniß
Versteigerung , solle nach dem Antrag de -
Gläubiger . Ausschusses später vorgenommet
werden , wornach Tagfahn zu dieser Ver
steigerung auf

Montags d e n 2 7 . Juni d . I .
und die folgenden Tage festgesetzt ist , wa
hiedurch nachträglich zur öffentlichen Kennt
niß gebracht wird .

Freiburg , den 24 . Mai 1825 .
Großh , LandamlS . Revisorat .

S a r t o r i.
Hofgnts . Versteigerung .

( 0 DaSHofqut des Joseph Schwerer so
genannten Stockbauern im Seelzut Vogt
St . Perer bestehend ,

einer Behausung , Scheuer und Stallun
unter einem Dach ,

etwa 121/2 Jauchert Acker ,
ungefähr io Jauchert Wiesen , und
21 Jauchert Raitfeld , alles um und n>

ben dem Hofgut gelegen , wird
Donnerstag den 30 . Juni d . I .

Nachmittags 2 Uhr im GemcindSwirrhshaus
zu St . Peter auf 3 bis 4 jährige Zahlungs
Termine mit RatifikaiionS . Vorbehalt öffenk
ltch versteigert , wozu die Liebhaber hiedurc
eingeladen werden .

Fretburg , den 25 . Mai 1825 .
Großherzogl . Landamt . Revisorat .

S a r t o r i .
Versteigerung .

( 3) Die in die Obereinnehmer Horn 'sche
Gantmasse dahier gehörigen Porzellain . Fab -
rik . Gebäude und sonstigen Liegenschaften ,
wie solche in dem Ausschreiben vom 30 . März
d - I . bezeichnet sind , werden am

Dienstag den 21 . Juni d . I .
Vormittags 10 Uhr aut dem RathhauS da .
hier nochmals zur öffentlichen Versteigerung
gebracht , wovon die Liebhaber in Kenntniß
gesetzt werden .

Hornberg , den 20 . Mai 1825 .
Großherzogl . AmtSrevisorat .

Honig .

Hierzu eine Beilage .
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